
Augen  auf  beim  Autokauf  im
Internet  –  Polizei  erwischt
Betrüger auf frischer Tat
Beim Autokauf im Internet kann man nicht vorsichtig genug
sein. Erst am vergangenen Samstag verhinderte die Kreispolizei
in  Unna  in  Holzwickede  die  Übergabe  eines  in  Berlin
gestohlenen BMW X4. Einem misstrauisch gewordenen Passanten
ist es zu verdanken, dass die Betrüger der Polizei ins Netz
gegangen sind.

Diesem  Passanten  fielen  zwei  verdächtige  Pkw  auf  dem
Garagenhof einer Spedition auf. Er sah, wie an dem BWM die
Berliner  durch  Düsseldorfer  Kennzeichen  getauscht  wurden.
Bevor die Autos wegfahren konnten, hatte er die Situation
fotografiert die die Polizei alarmiert.

Den BMW entdeckten die Beamten wenig später auf dem Parkplatz
eines Discounters in Holzwickede. Sie nahmen einen 21-Jährigen
aus Essen fest. Bei ihm wurde ein vorbereiteter Kaufvertrag
für den BMW sowie eine gefälschte Zulassungsbescheinigung für
das  Fahrzeug  gefunden.  Ermittlungen  ergaben,  dass  die
Düsseldorfer Kennzeichen, die sich an dem Fahrzeug befanden,
nicht offiziell vergeben worden waren.

Die Polizei kontaktierte sofort den Käufer des Fahrzeuges.
Dieser war gerade aus München angereist und befand sich am
Flughafen Dortmund. Bei der Vernehmung des Käufers berichtete
er, dass er in einem Internetportal für Fahrzeuge auf den BMW
aufmerksam geworden sei. Der Verkäufer habe ihn eigentlich am
Flughafen abholen und nach Übergabe des Fahrzeuges, das in bar
bezahlt werden sollte, mit ihm nach Düsseldorf fahren wollen,
wo er Winterreifen erhalten sollte.

Weitere Ermittlungen ergaben, dass es sich bei dem Pkw BMW um
einen  Leihwagen  handelt,  der  am  31.  August  in  Berlin  mit
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gefälschten  Ausweispapieren  angemietet  wurde.  Anschließend
wurde das Fahrzeug im Internet zum Kauf angeboten. Ein Verkauf
war bereits am 6. September in Köln gescheitert.

Der 21-Jährige gab bei der polizeilichen Vernehmung zunächst
falsche  Personalien  an.  Dabei  hatte  er  kroatische
Ausweispapiere auf einen anderen Namen, die sich jedoch als
Fälschungen  erwiesen.  Der  21-Jährige  wurde  am  Sonntag  dem
Haftrichter vorgeführt, der Untersuchungshaft anordnete.

Im  Laufe  der  Ermittlungen  wurde  das  zweite  verdächtige
Fahrzeug, ein VW Golf, von der Polizei in Bochum angehalten.
Die  beiden  männlichen  Personen  in  dem  Fahrzeug,  ein  20-
jähriger und ein 22-jähriger mit Wohnsitz in Essen, wurden
vorläufig festgenommen.

Die  Polizei  dankt  dem  aufmerksamen  Zeugen,  der  den
entscheidenden Hinweis gab, der die Ermittlungen ins Rollen
brachte. Und auch aus Bayern gab es bereits einen herzlichen
Dank. Denn der Bayer war sehr froh, obwohl er nicht sein
Traumfahrzeug  kaufen  konnte,  dass  durch  das  schnelle
Eingreifen der Polizei Schlimmeres verhindert und der Täter
festgenommen werden konnte.


